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Das Geschenk der Gnade Gottes feiern

Der Lutherische Weltbund lädt die Kirchen und 
Gemeinden dazu ein, von der folgenden Liturgie 
oder deren Elemente im Gottesdienst anlässlich 
des Reformationstages Gebrauch zu machen. 
Mit diesem Gottesdienst wollen wir feiern, dass 
wir durch Gottes Gnade befreit sind, wissend, 
dass unsere Hoffnung von Gott kommt, er ist 
unser feste Burg und unsere Zuflucht.

Eröffnung und 
Anrufung
Eröffnungslied: Cantai ao Senhor (Agape Nr. 12)

Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes.

Amen.

Lesung aus Psalm 62

Meine Seele ist stille
zu Gott, der mir hilft.

Denn er ist mein Fels, meine Hilfe,
mein Schutz, dass ich gewiss nicht fallen werde.

Aber sei nur stille zu Gott, meine Seele,
denn er ist meine Hoffnung.

Bei Gott ist mein Heil und meine Ehre,
der Fels meiner Stärke, meine Zuversicht ist bei Gott.

Hoffet auf ihn allezeit, liebe Leute,
schüttet euer Herz vor ihm aus; Gott ist unsre 
Zuversicht.
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Sündenbekenntnis und Vergebung

Bußgebet

Im ersten Brief des Johannes lesen wir: Wenn 
wir sagen, wir haben keine Sünde, so betrügen 
wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht in uns. 
Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er 
treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt 
und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit.

Heiligster und barmherziger Gott, wir bekennen 
vor dir und vor einander, und vor den himmlischen 
Herrscharen, dass wir durch unser Verschulden in 
Gedanken, Worten und Taten, durch das, was wir 
getan und das, was wir zu tun unterlassen haben, 
gesündigt haben. Gott, erbarme dich unser.

Kyrie eleison

Kyrie eleison, nach der estnischen Messe Nr. 3: 
Urmas Sisask

Issand, halasta, Kristus, halasta

Herr, erbarme dich. Christus, erbarme dich.

Worte der Vergebung

Röm 5,1-5: Da wir nun gerecht geworden sind 
durch den Glauben, haben wir Frieden mit Gott 
durch unsern Herrn Jesus Christus; durch ihn 
haben wir auch den Zugang im Glauben zu die-
ser Gnade, in der wir stehen, und rühmen uns 
der Hoffnung der zukünftigen Herrlichkeit, die 
Gott geben wird. Nicht allein aber das, sondern 
wir rühmen uns auch der Bedrängnisse, weil wir 
wissen, dass Bedrängnis Geduld bringt, Geduld 
aber Bewährung, Bewährung aber Hoffnung, 
Hoffnung aber lässt nicht zuschanden werden; 
denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsre 
Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gege-
ben ist.

In der Barmherzigkeit des allmächtigen Gottes wurde 
Jesus Christus hingegeben, um für uns zu sterben, 
und um seinetwillen vergibt uns Gott all unsere 
Sünden im Namen des Vaters, und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes.

Amen

Gloria

Agape Nr. 27 (Jacques Berthier für die 
Gemeinschaft von Taizé, Frankreich)
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Verkündigung und Gebet

Lesungen

Epistel: Röm 3,21-28. Die Worte des Herrn. 
Dank sei Gott.

Lobruf zur Evangeliumslesung: Loblied Rakanaka 
Vhangeri, 1. Strophe (Agape Nr. 76)

Evangelium: Mt 5,2-10(11-12). Das Evangelium 
des Herrn. Lob sei dir Christus.

Apostolisches Glaubensbekenntnis

Predigt

Fürbitten

Allmächtiger Gott, gnädiger Herr, wir beten für 
deine Kirche. Erfülle sie mit aller Wahrheit und 
Frieden. Wo sie korrupt ist, reinige sie, wo sie irrt, 
lenke sie, wo sie sich in einer Sache verfehlt, ver-
wandle sie, wo sie Rechtes tut, stärke sie, wo sie 
in Not ist, nimm dich ihrer an, wo sie gespalten ist, 
mache sie von Neuem eins. Herr, in deiner Gnade,

erhöre unser Gebet.

Treuer Gott, reinige und erneuere uns und erfülle 
uns mit deiner Liebe, damit wir einander lieben, 
so wie du uns geliebt hast, als du deinen einzigen 
Sohn für uns hingabst. Schenke uns ein Herz, 
um unsere Schwestern und Brüder jeden Tag 
unseres Lebens zu ehren und ihnen zu dienen. 
Mach aus uns Gemeinschaften voller Respekt 
und Zuneigung. Herr, in deiner Gnade,

erhöre unser Gebet.

Schöpfender Gott, dein Name steht auf jedem 
Blatt, auf jedem Vogel, jedem Fluss, jedem Stein, 
jedem Lebewesen. Wir loben dich und beten 
dich an für die Herrlichkeit deiner Schöpfung. 
Mach uns sensibel für die Wunden der Erde 
und bereit, uns durch Jesus Christus, unseren 
Heiland und Herrn, für die Heilung der ganzen 
Schöpfung einzusetzen. Herr, in deiner Gnade,

erhöre unser Gebet.

Vaterunser
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Friedensgruß und Sendung

Friedensgruß

„Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden 
gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt 
gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich 
nicht“, spricht Christus, unser Herr. Friede sei mit 
euch allen.

Und auch mit dir.

Segen

Freut euch Schwestern und Brüder. Strebt nach 
Wiederherstellung, tröstet einander, seid euch 
einig untereinander, haltet Frieden! So wird der 
Gott der Liebe und des Friedens mit euch sein 
(siehe 2.Kor 13,11).

Schlusslied: Ein feste Burg ist unser Gott 
(Evangelisches Gesangbuch Nr. 362)
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